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Unser Test verrät Ihnen, wo Sie den Urlaub verbringen  
können, der Sie glücklich macht. Plus: jede Menge klasse Adressen 

Text: Michèle Loetzner 

MALLORCA

FORMENTERA?

IBIZA
Welche Insel passt zu mir: 

MENORCA oder

REISE

MALLORCA
Leckeres Essen, Füße 
hoch und eine leichte 
Brise – so sieht Urlaub 

hier aus. Die größte 
Baleareninsel bietet 

liebevoll dekorierte Fincas 
und mittlerweile auch eine 

Menge Spa-Hotels. Ein 
Wellness-Eldorado, in dem 
man es sich so richtig gut 

gehen lassen kann.

IHRE INSEL:

IBIZA
Tanzen, quatschen und 
ganz entspannt chillen: 

Das geht wirklich 
nirgendwo besser als auf 

Ibiza. Wer es liebt, 
frühmorgens nach 
durchfeierter Nacht 

erschöpft, aber glücklich 
ins Hotelbett zu fallen, 
wird diese Insel lieben. 

Und zwar für immer.

IHRE INSEL:

MENORCA
Wer Kaffee in Designer-

tässchen albern und 
überflüssig findet, ist auf 
Menorca richtig. Die Insel 
ist ideal für Familien-Trips 

mit Kindern oder aber  
für lässige Urlaube mit 

Freunden. Grillen auf der 
abgeschiedenen Veranda, 

Sonnen am eigenen  
Pool: vamos! 

IHRE INSEL:

FORMENTERA
Jede Menge Möglich- 

keiten, an der frischen Luft 
aktiv zu sein, machen den 
Urlaub auf Formentera so 
schön. An die 20 Radwege 

spannen sich über die 
Insel. Im Meer können Sie 
schnorcheln oder Wind- 
surfingkurse machen. 

Kurz: Langeweile kommt 
bestimmt nicht auf. 

IHRE INSEL: 

Zu unserem 
Stammlokal um 

die Ecke

Zu diesem neuen
Tapas-Fusionladen 
in der Innenstadt

Von wem kam 
der Tipp?

Der Kellner 
begrüßt Sie und 

bringt Ihnen 
automatisch ...

Ja, aber am
liebsten treffe ich  

mich mit ihr in einem 
hübschen Lokal.

Von meiner besten 
Freundin, die versteht 

was vom Essen.

Tanzt sie  
auch gern?

Von dem sehr 
attraktiven Kollegen 
aus dem Marketing.

Der Kellner 
flirtet mit Ihnen – was 

halten Sie davon?

BISSCHEN 
ALBERN, 
ODER?

OJE, DAS  
WAR DOCH NICHT  

MEIN ESSEN?

... eine 
Karaffe 

Hauswein.

Hinter Ihnen geht 
etwas scheppernd  

zu Bruch. Sie  
denken sofort:

... den Salzstreuer und 
einen Brotkorb.

Nach dem Haupt-
gang noch einen 

Schnaps aufs Haus?

Klar, und wir  
ziehen bis vier  

Uhr morgens um  
die Häuser ...

Trinkgeldmotivation?  
Aber mach nur weiter!

Verdammt, 
war das 

MEIN Kind?

Nee ... aber ... ach, 
wenn er jetzt  

schon so dasteht ...
Nein, wir machen 

morgen einen  
Ausflug und wollen 

ganz früh raus.

TEST
Samstagabend, Dinnertime!
Wo geht’s hin zum Essen?

››VIELE GUTE TIPPS FÜR IHRE INSEL:
BITTE UMBLÄTTERN
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AN DIESEM PLATZ VERSTEHT  
MAN DIE INSEL SOFORT: Auf dem 
Sonntagsmarkt in Santa Maria del 
Camí. Hier findet man alles, was die 
Kunsthandwerker und Bauern der 
Insel herstellen: von Ledertaschen bis 
hin zu Brotaufstrich aus der Region.  
DER MAGISCHSTE ORT: Fährt man 
von Estellencs in Richtung Andratx, 
kommt man nach ungefähr sechs 
Kilometern zum Aussichtspunkt 
Mirador de Ricardo Roca. Der Blick? 
Zu jeder Tageszeit umwerfend.  
EIN STRAND AUS DEM BILDERBUCH:  
Cala Llombards an der Südostküste – 
eingebettet zwischen uralten  
Pinien und bizarren Felsbrocken.  
DIESEN SATZ HÖRT MAN OFT: „Cafè 
amb llet, per favor.“ Sie denken,  
die Italiener sind stolz auf ihren 
Kaffee? Dann haben sie noch nicht 
die Mallorquiner erlebt.  
SCHÖNSTER TAGESAUSFLUG:  
Die endlose Serpentinenstraße runter 
nach Sa Calobra. 
LIEBLINGSHOTEL: Das Aparthotel 
„El Galeón“ am Traumstrand  
von Port de Pollença (2 Nächte/F im 
DZ ca. 195 Euro, galeonsuites.com).  
DER PERFEKTE FOTOSPOT FÜR 
FACEBOOK: Der Jachthafen von Port 
Andratx. Who wants to catch the 
millionaire?  

D iese Insel hat viele Seiten –
und der Ballermann 6 ist 
wahrlich nur eine davon. 
Längst ist Mallorca beliebt 

bei Wellness-Anhängern und allen, 
die gerne gut und gesund essen 
gehen. Platz ist genug auf der größ- 
ten der vier Balearen-Inseln. Auf  
3600 Quadratkilometern finden sich 
wunderbare Wellness-Hotels in den 
schroffen Bergen der Serra de 
Tramuntana, einem Gebirgszug mit 
vielen Wanderwegen in ursprüngli-
cher Natur. Man kann sich aber auch 
einen Flecken entlang der 550 Kilo- 
meter Küstenlinie aussuchen und von 
der Terrasse tiefenentspannt auf das 
smaragdfarbene Meer blicken. Oder 
mit dem Mietwagen auf Erkundungs-
tour gehen, etwa um im charmanten 
Restaurant „Ca na Toneta“ „pa amb 
oli“ (frisches Brot mit Tomate, Oliven- 
öl und Salz) zu probieren und dann 
in Pollença nach farbenfrohen Kissen- 
bezügen als Souvenir zu fahnden. 
Oder wie wäre es mit einem Stadt-
bummel? Die Hauptstadt Palma ist 
ein Traum für Shoppingfans, entlang 
der Avenida Jaime III oder Passeig 
des Born tummeln sich Größen wie 
Custo oder Desigual, aber auch Zara. 
Vorteil: Die spanischen Designer  
sind in ihrem Heimatland günstiger.  

REISE

Wenn Sie erholt wiederkommen wollen, dann sind Sie hier genau richtig. 
Denn die Insel bietet tolle Wellness-Hotels  

und hat sich zum Geheimtipp für Slow-Food-Liebhaber entwickelt

MALLORCA
IHRE INSEL:

Traumlage: das 
Fischrestaurant 
„Ca’s Patro March“ 
in der Bucht Cala 
Deià auf Mallorca

Nostalgie und Flair: 
Straßenbahn und 
Café in der 
Kleinstadt Sóller 

Das Restaurant 
„Ca na Toneta“ 
(siehe auch Foto 
rechts) serviert 
nur Gemüse aus 
dem eigenen 
Biogarten 

Beliebt bei 
Besuchern: 
das Bergdorf 
Valdemossa in 
der Serra de 
Tramuntana

Geheimtipp für 
Slow-Food-Fans: 
das Restaurant 
„Ca na Toneta“ 
im Dorf Caïmari

Die Kathedrale und der 
Hafen der Hauptstadt 
Palma de Mallorca 
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dass man fast glauben 
könnte, Hollywood hätte 
sie sich ausgedacht. In  
der Bucht dümpeln Fischer-
boote, hier muss man 
einfach runterkommen.  
DER MAGISCHSTE ORT: Der 
Leuchtturm Far de Favàritx 
an der Nordküste. 
EIN STRAND WIE AUS DEM 
BILDERBUCH: Die Bucht 
von Macarella. Tipp:  
Die kleine 45-minütige 
Wanderung von Cala Santa 
Galdana aus lohnt sich.  
DIESEN SATZ HÖRT MAN 
OFT: „Tranquil, tranquil.“ 
Das bedeutet so viel wie 
„Nur die Ruhe“.  
SCHÖNSTER TAGESAUSFLUG: 
Beobachten Sie unzählige 
Vogelarten im Naturpark 
S’Albufera d’es Grau.  
LIEBLINGSHOTEL: Das „Biniarroca 
Hotel“ in Sant Lluís ist ein  
echtes Kleinod zwischen bunten 
Bougainvilleen und schattigen  
Pinien (ab ca. 120 Euro/Nacht, 
biniarroca.com).   
DER PERFEKTE FOTOSPOT  
FÜR FACEBOOK: Die Steinplatten 
von Trepucó, die ein bisschen  
an Stonehenge erinnern. 

R
osmarin? Kiefern? Eine 
Mischung aus beidem? Das 
Erste, was an Menorca 
auffällt, ist dieser einzig- 

artige Duft der Insel. Kein Wunder: 
Große Teile von Menorca stehen 
unter Naturschutz – ein Traum für 
Liebhaber authentischer Land- 
schaften. Nur 50 Kilometer misst die 
Insel vom Kap La Mola bis zur  
Landzunge Bajoli, doch dazwischen 
spannt sich eine ganz wunderbare 
eigene Welt. Menorca, das ist auch 
ein Synonym für völlige Entschleuni-
gung. Fast scheint es, als wären die 
Wörter „Stress“ und „schnell“ hier 
alternativlos aus dem Vokabular 
gestrichen worden. Ganz gleich ob 
man mit Kindern oder mit Freunden 
kommt, die Insel ist angenehm 
unaufgeregt, die Preise rangieren im 
Mittelfeld. Obwohl sich viele 
hübsche Boutique-Hotels auf 
Menorca finden, sollte man ruhig 
mal größer denken: Warum nicht 
eine ganze Finca mieten? Oder die 
Wohnung von Einheimischen, z. B. 
über airbnb.de? Klappt prima.  
AN DIESEM PLATZ VERSTEHT MAN 
DIE INSEL SOFORT: 
In der Dorfkneipe „Restaurant 
Tamarindos“ am Pas d’es Tamarells 
14 in Es Grau. Sie ist so idyllisch, 

REISE

Sie ist zwar nicht so bekannt wie die anderen, dafür aber voller 
Naturschönheiten, die nur darauf warten, dass man sie gemein-

sam mit Freunden, dem Partner oder der Familie entdeckt 

MENORCA

AN DIESEM PLATZ VERSTEHT MAN 
DIE INSEL SOFORT: Nehmen Sie 
sich einen der Liegestühle in  
der Beach-Bar „Sa Trinxa“. Wer  
den ersten Promi spottet, hat  
gewonnen. Wetten, dass es nicht 
länger als zehn Minuten dauert? 
DER MAGISCHSTE ORT: Die 
Felsterrassen der Bucht Sa Galera  
an der Nordküste.  
EIN STRAND WIE AUS DEM BILDER-
BUCH: Cala Xarraca bei Sant Joan de 
Labritja im Norden, eine Minibucht, 
umsäumt von Oleanderbüschen.  
DIESEN SATZ HÖRT MAN OFT: „Wer 
legt heute auf?“ Kult-DJ David  
Guetta wird zum Beispiel jede Woche 
mit einem Privatjet eingeflogen.  
DER SCHÖNSTE TAGESAUSFLUG:  
Mit dem Jeep durchs Hinterland 
(ibiza-jeep-safari.com).  
UNSER LIEBLINGSHOTEL: Zwischen 
Orangen- und Affenbrotbäumen 
versteckt, lädt der charmante „Agro- 
turismo Ca Sa Vilda Marge“ ein,  
die Füße hochzulegen (casavildamarge. 
com, DZ ab 75 Euro/Nacht/F).   	
DER PERFEKTE FOTOSPOT FÜR 
FACEBOOK: Der Strand Cala d’Hort 
mit Blick auf die mysteriöse Felsen- 
insel Es Vedrà. Noch spektakulärer ist 
die Aussicht vom Fischrestaurant „Es 
Boldado“ (restauranteboldado.com).

E
s gibt Orte auf der Welt, 
die an einem lustigen Nach- 
mittag in Gottes Würfel- 
becher entstanden scheinen. 

Jedem, der einen Fuß auf die Insel 
setzt, ist klar: Hier sind alle Sorgen 
weit weg. Im Fall von Ibiza wussten 
das schon die Blumenkinder, als sie in 
den späten 60ern die Insel zu ihrem 
Flower-Power-Hotspot erkoren. Seit- 
dem gilt Spaß als oberstes Gebot  
auf den 570 Quadratkilometern Land. 
Die Hippies haben sich längst in 
ruhigere Gegenden im Norden zurück-
gezogen, z. B. rund um die Cala 
Benirrás. Aber: Jeden Samstag findet 
in Sant Carles de Peralta der bunte 
Hippiemarkt „Las Dalias“ statt. Und 
das Partyvolk? Ohne die balearische 
Insel wären DJ-Größen wie David 
Guetta, Avicii, DSJ Tiësto, Deadmau5 
und Laurent Garnier nicht welt- 
berühmt. Die Nightclubs „Privilege“, 
„Pacha“, „Amnesia“, „Ushuaïa 
Tower“ und „Eden“ bringen den Sand 
von Frühling bis Herbst zum Beben. 
Nirgendwo kann man so ausgelassen 
und wild feiern wie hier (Motto: 
„What happens in Ibiza, stays in 
Ibiza“). Und am Tag? Entspannt man 
an Stränden wie Ses Salines und 
amüsiert sich über den Catwalk der 
Hipster am Meersaum. 

IHRE INSEL:

IHRE INSEL:

Party total  
mit Go-go-Girl im  

„Ushuaïa Ibiza 
Beach Hotel Club“

Ins Blaue hinein: 
Blick über die 

Küste beim Strand 
Cala Xarraca  

Ideal für einen 
Sundowner: das 

Strandrestaurant 
„El Chiringuito“ 

Bunte Auswahl: 
Hippiemarkt „Las 
Dalias“ in Sant 
Carles de Peralta

Einer der schönsten 
Strände liegt in der 
Cala Macarelleta 

Romantisch:  
der Leuchtturm  
auf der Punta  
de Anciola

Bar am idyllischen 
Fischerhafen  
von Fornells 

Einst Schuhe der 
Schäfer, heute sehr 
begehrt: die 
Avarcas-Sandalen 

IBIZA
Natürlich steht Ibiza für Party. An den Traumstränden  

oder auf dem bunten Hippiemarkt der  
Insel kann man aber auch wunderbar chillen
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REISE

Goldgelber Sand, kristallklares Wasser und paradiesische Bedingungen 
für Wassersportler oder Vespafahrer: Auf der kleinen Insel  

wird einem bestimmt nie langweilig – ideal für entspannte Abenteurer

FORMENTERA
IHRE INSEL:

Tag. Zu vielfältig sind die Fischarten. 
Oder man umrundet mit einem kleinen 
Segelboot von Oasis Sailing Cruises 
die Insel bei einem Glas kühlem 
Weißwein (formentera-sailing.com). 
AN DIESEM PLATZ VERSTEHT MAN 
DIE INSEL SOFORT: Egal wo, 
Hauptsache, man sitzt auf einem 
Roller. Den Wind in den Haaren, 
Salzgeschmack auf den Lippen, 
Sonnenbrille auf der Nase und das 
leichte Vibrieren des Motors.  
DER MAGISCHSTE ORT: Die vor-
gelagerte Mini-Insel S’Espalmador.  
EIN STRAND WIE AUS DEM BILDER-
BUCH: Die Platja de ses Illetes, wo 
der Sand so fein wie Puderzucker ist. 
DIESEN SATZ HÖRT MAN OFT: 
„Nächstes Jahr kommen wir wieder.“ 
Und er ist auch so gemeint. 
DER SCHÖNSTE TAGESAUSFLUG:  
Mit dem Rad durch die Salzfelder  
des Binnensees Estany Pudent.  
Sonnenbrille nicht vergessen.  
LIEBLINGSHOTEL: Das „Es Ram 
Eco-Resort“ mitten im traumhaften 
Nirgendwo bei Caló de Sant  
Agustí (ab ca. 130 Euro/Nacht, 
esramresort.com).  
DER PERFEKTE FOTOSPOT FÜR 
FACEBOOK: Der einsame Leuchtturm 
von Cap de Barbaria.J

edes Mal, wenn die kleine 
Fähre den Hafen von La Savina 
ansteuert, hört man eine 
Menge „Aahs“ und „Oohs“. 

Kein Besucher kann sich dem Zauber 
der kleinsten der vier Balearen-Inseln 
entziehen. Nur 19 Kilometer misst 
Formentera zwischen den beiden am 
weitesten voneinander entfernten 
Punkten. Überall herrliche Strände 
und Buchten. Winzige Häuschen sind 
in Bonbonfarben in die Landschaft 
getupft: Karibikflair. Doch obwohl 
die Insel so klein ist, gibt es viel zu 
entdecken. Spätestens am dritten Tag 
mietet man sich einen Roller oder  
ein Fahrrad, um den schönsten Ort 
für den Sonnenuntergang zu suchen. 
Zwischen bunten Oleanderbäumen, 
Kiefern oder Bougainvilleen gibt es so 
viel zu entdecken. Und unter Wasser 
geht die Show weiter: Schnorchler 
schaffen kaum mehr als eine Bucht pro 

Alltagskultur:  
Der Bootsunter-

stand steht unter  
Denkmalschutz

Bunt und 
fantasievoll: 
ein Künstler-

haus auf 
Formentera

Bei Touristen  
beliebt: die Platja  

de ses Illetes im 
Norden der Insel

Himmel auf 
Erden: 
Freiluftbetten 
im „Es Ram 
Eco-Resort“ 

Die Nase im 
Wind: Formentera 
ist ideal für 
Erkundungstouren 
mit der Vespa 
oder dem Fahrrad

Die Karibik lässt 
grüßen: Azurblaues 
Meer umgibt  
die kleine Insel 
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  Das-nichts-tun-
       alles-tun-gut-tun- 

Wohlfühlschiff.

 PREMIUM ALLES INKLUSIVE

Wohlfühlen bis ins Detail: Wir tun alles für Ihren Urlaub, 
damit er nicht nur besonders, sondern einzigartig wird. 
Entdecken Sie jetzt viele neue Ziele in unserem aktuellen 
Katalog. Und freuen Sie sich auf das unvergleichliche 
Gefühl, Urlaub an Bord eines Wohlfühlschiffes zu machen. 
Mit Premium Alles Inklusive rund um die Uhr genießen – 
ohne Extrakosten. Erstklassiger Service, Spitzengastro-
nomie, Markengetränke, SPA-Angebote und Entertainment 
vom Feinsten erwarten Sie.

Den neuen Katalog gibt es jetzt unter 
www.tuicruises.com oder in Ihrem Reisebüro. 

Der neue

Katalog
ist da!

TUI Cruises GmbH · Anckelmannsplatz 1 · 20537 Hamburg


